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Niederschrift
 der 9. ord. Sitzung der Gemeindevertretung Dabel

Sitzungstermin: Donnerstag, 10.03.2016
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 20:10 Uhr
Ort, Raum: Feuerwehrgerätehaus, Dabel

Anwesend waren:
Herr Herbert Rohde
Herr Torsten Edlich
Herr Manfred Schliehe
Herr Bernd Bretschneider
Herr Frank Werner
Herr Stefan Suhr
Frau Gisela Wolter

nicht anwesend waren:
Herr Frank Hahn entschuldigt
Frau Ramona Rode entschuldigt
Frau Margitta Röse entschuldigt
Herr Marc Schüttpelz-Brandt entschuldigt

Verwaltung:
Herr Reinhard Dally
Frau Beate Schwarz

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
3 Bestätigung der Tagesordnung
4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 17.12.2015
5 Bericht des Bürgermeisters mit anschließender Gemeindevertreter- und Einwohnerfrage-

stunde
6 Bericht der Ausschussvorsitzenden
7 Beratung von Beschlussvorlagen
7.1 Grundsatzbeschluss zum Erwerb eines Kommunaltraktors mit Mähwerk u. Winterdienst-

zubehör
Vorlage: BVD-025/2016

8 Sonstiges
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Protokoll:

Öffentlicher Teil

zu TOP 1 Eröffnung und Begrüßung

Herr Rohde eröffnet die 9.ordentliche Gemeindevertretersitzung der Gemeinde Dabel 
und begrüßt alle anwesenden Gemeindevertreter , die Mitarbeiter der Verwaltung und 
die Bürger der Gemeinde.

zu TOP 2 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

Der Bürgermeister stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde. Von 11 Gemeinde-
vertretern sind 6 anwesend, somit ist die Beschlussfähigkeit gewährleistet.

zu TOP 3 Bestätigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt.

zu TOP 4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 17.12.2015

Die Sitzungsniederschrift vom 17.12.2015 wird einstimmig bestätigt.

zu TOP 5 Bericht des Bürgermeisters mit anschließender Gemeindevertreter- und Einwoh-
nerfragestunde

Der Bürgermeister verliest den ausführlichen Bericht über die Schwerpunkte der tägli-
chen Arbeit in der Gemeinde Dabel.
Der Bericht liegt dem Original in Anlage bei.

In der Bürgermeisterfragestunde spricht Herr Frank Werner die Dringlichkeit der Repa-
ratur in den Stichstraßen, insbesondere die  Beleuchtung am Mattenstieg  und im Her-
renweg an. 
Er gibt zu bedenken, dass es hier bereits zu Gefahrenzonen komme und bittet um eine 
kurzfristige Entscheidung.
Der Bürgermeister Herr Rohde wird in Abhängigkeit von den gegebenen Umständen 
(Krankheitsstand) entscheiden, ob ggf. weitere Maßnahmen erforderlich sind.

Herr Suhr fragt nach der Berichterstattung des Bürgermeisters nach, ob es möglich sei, 
in der Schule künftig die Essenversorgung durch „Vitalmenü“ anzubieten, um den Kin-
dern eine gesunde Versorgung zu gewährleisten. Er bittet zu prüfen, ob die finanzielle 
Mehrbelastung für die Eltern im Verhältnis zu der gesunden Ernährung stehe.
Man könnte die bisher noch nicht geklärten 4 Wochen vor den Ferien nutzen, um eine 
wöchentliche Probeversorgung verschiedener Anbieter zu gewährleisten.
Den Eltern, Schülern und der Schule kann somit eine optimale Entscheidung ermög-
licht werden.
Die Gemeindevertretung begrüßt diesen Vorschlag
Um diese Versorgung zeitnah zu organisieren, wird Frau Weihs gebeten, Angebote ein 
zu holen und eine Versorgung für diesen Zeitraum zu organisieren.

 ZUSTÄNDIG: Frau Weihs

zu TOP 6 Bericht der Ausschussvorsitzenden

Herr Edlich berichtet über die Zusammenkunft der Dabeler Vereine und Organisatio-
nen. In dieser Zusammenkunft wurde als Hauptschwerpunkt die Thematik „Unterstüt-
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zung der Vereinstätigkeit“.
Hierbei ging es insbesondere um Beschwerdeführungen des Fußballvereins, welcher 
sich in der Unterstützung benachteiligt sieht.
Herr Edlich berichtet detailliert, wie viel Unterstützung auch durch hohe Beträge an ver-
schiedene Vereine geflossen sei.
Gleichzeitig  erläutert er, dass eine Beantragung der Vereine Grundvoraussetzung für 
die Förderung sei.
Es konnte wohlwollend geklärt werden, dass die Gemeinde auf Antragstellung ihrer 
Vereine angemessen reagierte und in keinem Fall ein Nachteil für den Fußballverein 
bestehen würde.
Die Gemeinde sei und war gern bereit, vorliegende Anträge des Fußballvereins gleich-
wertig  zu behandeln.
Ein weiterer Schwerpunkt stellten die Umbauarbeiten an der Sicherungsanlage der 
Schule dar.
Es wurde eine Anfrage von Frau Bartels und Herrn Hansen zu einem Konzept an der 
Schule in Brüel gestellt. Es ist beabsichtigt, den Kindern eine kreative Nachmittagsge-
staltung an zu bieten.
Um eine inhaltliche Thematisierung vorzunehmen, sind konkrete Schülerzahlen mit Al-
tersangaben notwendig.
Die Verwaltung wird hierzu gebeten, eine Aufstellung der Schüler nach Alter 
4-6
6-10
10-14
14-18
(Rundung auf 10 ausreichend)zu erstellen.  

 ZUSTÄNDIG:  Hauptamt

Herr Edlich berichtet über die neuen Verpflichtungen für Asylbewerber Durch Frau Witt 
(Betreuerkreis für Asylbewerber) wurde bekannt, dass die erforderliche Wohnungssu-
che für Asylbewerber zur Folge habe, dass viele Asylbewerber inzwischen eine neue 
Unterkunft suchten und  Dabel verlassen würden. Frau Witt bittet in diesem Zusam-
menhang um Mithilfe.

Herr Frank Werner (Wehrleiter der Jugendfeuerwehr)  berichtet ausführlich aus der ak-
tiven Tätigkeit in der Jugendfeuerweher mit Rückblick auf die gesamte Zeit seit Grün-
dung am 21.11. 1991 und insbesondere seiner aktiven Mitwirkung seit Februar 1992.Er 
berichtet von den vielen Siegen, Ausflügen, Attraktionen und harten Lehrzeiten der  
Kinder und Jugendlichen.
Herr Rohde bedauert, dass bei dem großen Aufwand so wenige Kameraden für die 
Freiwillige Feuerwehr geworben werden. Herr Werner erklärt, dass viele seiner 
„Sprösslinge“ durchaus in der Feuerwehr tätig sind , aber ihr Wohnort oft nicht in Dabel 
bliebe, da durch Studium und Arbeit die Fluktuation in Dabel eben doch erheblich blei-
be.
Die Gemeindevertretung bedankt sich für die Tätigkeit von Herrn Werner und hofft auf 
weiterhin gute Ergebnisse.

zu TOP 7 Beratung von Beschlussvorlagen

zu TOP 7.1 Grundsatzbeschluss zum Erwerb eines Kommunaltraktors mit Mähwerk u. Win-
terdienstzubehör
Vorlage: BVD-025/2016

Begründung:

Die Gemeinde Dabel besitzt einen Kommunalfahrzeug PCH-NZ 67 (Unimog). Im Jahr 
2015 sind 5.839,95 € Reparaturkosten angefallen.
Der TÜV hat am 24.02.2016 weitere erhebliche Mängel festgestellt.
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Beschluss:

Die Gemeindevertretung Dabel fasst auf der heutigen Sitzung den Grundsatzbe-
schluss, dass die Neuanschaffung eines Kommunaltraktors erforderlich ist.
Entsprechend der finanziellen Möglichkeiten des Haushaltes der Gemeinde Dabel, 
werden Angebote eingeholt, um die Neuanschaffung eines Kommunaltraktors mit Mäh- 
u. Winterdiensttechnik zu realisieren.

Abstimmungsergebnis:

dafür: 4 dagegen: 0 enth.: 2

Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

zu TOP 8 Sonstiges

Es findet keine weitere Beratung statt.
Herr Rohde verabschiedet alle Gemeindevertreter und Gäste und schließt die Sitzung 
um 20.10 Uhr.

Herr Rohde Frau Schwarz
(Bürgermeister) (Protokoll)


